
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Thema: In der Wildnis tanzen 
Text:  Psalm 30,11 
 

 
Psalm 30,11 
Ja, du hast mein Klagelied in einen Reigentanz verwandelt. Den 
Trauermantel hast du mir ausgezogen und mich in ein Festgewand 
gekleidet. 
 
Ewige Wahrheiten 

• Gott ist gut, und alles was er tut, ist gut 
Ps. 119,68; Ps. 34,9; Ps. 107,1; Ps. 77,14 
Prüfe deine Definition von «gut». «Gottes Wille ist genau das, 
was ich wählen würde, wenn ich wüsste, was Gott weiss (Nancy 
Demoss Wolgemuth). 

• Jesus ist und bleibt der Gleiche 
Jakobus 1,17; Hebräerbrief 13,8 

• Alles wird uns zum Besten dienen 
Römer 8,28; Ps. 84,12 

• Wir haben alles, was wir brauchen 
Epheserbrief 1,3; 2. Petrus 1,3-4 

• Wildniszeiten machen dich nicht zu einem schlechten Christ 
Johannes 16,33; Habakuk 3,17-19; Ps. 119,71 



1. Vergangenheit – erinnere dich und vergiss nie,  
 was er dir Gutes getan hat 
 
Psalm 78, 42: Sie dachten nicht mehr daran, wie er mit starker Hand 
eingegriffen und sie aus der Gewalt ihrer Unterdrücker befreit hatte. 
 
Ps. 103,2; Ps. 105,5, Psalm 13, Psalm 106,13-14 
 
Psalm 77,12-13: Ich erinnere mich an deine grossen Taten, Herr, und 
denke an die Wunder, die du einst vollbracht hast. Ich führe mir vor 
Augen, was du getan hast, immer wieder mach ich es mir bewusst! 
 
Seine treuen Taten sind Grund genug deine Tanzschuhe anzuziehen 
und in deiner Wildnis zu tanzen und ihm zu danken. 
 
 

2. Gegenwart – verankere dein Herz in den  
 Verheissungen/Versprechen Gottes 
 
2. Petrus 1,3-4 spricht von den «grossen und kostbaren Verheissun-
gen Gottes.  
 
Psalm 119,140 Was du sagst, ist vollkommen zuverlässig, darum 
liebe ich es und will dir dienen. In meiner englischen Übersetzung ist 
es wie folgt geschrieben: Deine Verheissungen oder Versprechen 
sind gründlich geprüft worden und dein Knecht liebt sie. 
 
Fühlst du dich in der Wildnis am Ende? Ist das Tanzen dein letzter 
Gedanke? Verankere dich in den Verheissungen Gottes. Wähle eine 
aus und prüfe sie gründlich! 
 
 

3. Zukunft – Kultiviere eine Ewigkeitssicht 
 
Wir Christen leben einer goldigen Zukunft entgegen! In der Offenba-
rung Kapitel 21, 4-5 heisst es: Und Gott wird abwischen alle Tränen 
von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, weder Leid noch 

Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergan-
gen. Und der auf dem Thron sass, sprach: Siehe, ich mache alles 
neu! 
 
Aber einmal im Himmel werden wir gemeinsam die komplette Ge-
schichte unseres Lebens anschauen und wir werden Gott gemein-
sam für sein Meisterwerk rühmen. 
Römer 8,18 
 
Vertraue Gott in deiner Wildnis und ziehe deine Tanzschuhe an. Er 
hat es getan (Vergangenheit), er ist es am Tun (Gegenwart) und er 
wird es tun (Zukunft). Erinnere dich an seine guten Taten, verankere 
dein Herz in seine Verheissungen und kultiviere eine Ewigkeitssicht. 
 
 

Liebe Grüsse, Mirjam Peil 
 
 


